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Lernziele
Entwicklung der Berlin-Blockade kennen
lernen; Hintergrund und Systematik des Kalten
Kriegs in der Frühphase des Konfliktes 
erkennen und beurteilen

Vorkenntnisse
Ende des Zweiten Weltkriegs; Entstehung der
Besatzungszonen; Beginn des Ost-West-Kon-
flikts; Truman-Doktrin; Marshall-Plan

Zum Inhalt 

Der Film geht bei seiner Darstellung chro-
nologisch vor und beginnt mit einer Schil-
derung der Lebenssituation im Berlin der
Nachkriegsjahre. Dabei werden Alltagser-
fahrungen parallel zur politischen Großwet-
terlage skizziert. Vor dem Hintergrund des
sich entwickelnden Ost-West-Konfliktes
wird die geostrategische Lage Berlins deut-
lich gemacht und analysiert. Auslöser für
eine eskalierende Politik gegenüber der En-
klave Berlin war nach sowjetischer Darstel-
lung die Währungsreform, durch die im Wes-
ten und danach auch in Westberlin der
Übergang zu einer Westintegration faktisch
vollzogen wurde. Der Film interpretiert die
daraus resultierende Berlin-Blockade als
ein erstes Kräftemessen der ehemaligen
Verbündeten, als ein vorsichtiges Abtasten
der jeweils gegenseitigen Eskalationsbe-
reitschaft. Daneben kommen aber auch All-
tagserfahrungen nicht zu kurz. So werden
Perspektivwechsel ermöglicht, indem bei-
spielsweise die emotionsgeladenen Reden
des Berliner Bürgermeisters Ernst Reuter
mit der kritischen Erinnerung einer damali-
gen Ostberlinerin konfrontiert werden. Die
Luftbrücke als Versorgungsunternehmen
der eingeschlossenen Stadt wird im Film
vorgestellt, bildet aber nicht das Hauptthe-
ma. Mit der Verlegung atomwaffenfähiger
Bombereinheiten der US-Airforce, durch

welche die Sowjetunion in die unmittelbare
Reichweite der Massenvernichtungswaffen
gerät, etabliert sich das lange anhaltende
Gleichgewicht des Schreckens, in das kom-
mentierend eingeführt wird. 1949 hatte
zunächst die Sowjetunion das Nachsehen in
diesem Kräftespiel, denn Stalins Plan, den
Amerikanern mit eigenen Atombomben
Paroli bieten zu können, erwies sich als ein
Trugschluss. Die Blockade musste aufgege-
ben werden. Erst anschließend wurde die
Sowjetunion Atommacht. 
Der Film gibt zum Schluss einen kurzen
Ausblick auf die Zweite Berlinkrise ab 1958,
die mit dem Mauerbau endete und bei der
sich die mittlerweile hochgerüsteten Atom-
mächte erneut gegenüber standen.

Verwendung im Unterricht

Der Film eignet sich ideal als weit reichen-
de Einführung in das Unterrichtsthema.
Dafür sorgt die Parallelführung politischer
und alltagsgeschichtlicher Darstellungen.
Nach diesem Modell kann auch der Unter-
richtseinsatz organisiert werden, indem die
Ereignisse auf der politischen Ebene analy-
siert werden und gleichzeitig die Lebens-
welt der Zeitgenossen nachgezeichnet wird. 
Gruppenarbeit: Zwei Arbeitsgruppen wer-
den aufgefordert, den Film entsprechend
ihres Auftrages zu sichten.
Eine Gruppe übernimmt die Aufgabe, die
Alltagserfahrung der Berliner zu recher-
chieren. Dazu sollte zwischen der unmittel-
baren Nachkriegszeit einerseits und den
Erfahrungen während der Luftbrücke diffe-
renziert werden. Ebenfalls ist zu beachten,
dass es unterschiedliche Erfahrungen in
Ost- und Westberlin gab. Zusätzliche Infor-
mationen sind im Internet zu finden bei-
spielsweise unter
http://www.chronik-berlin.de/ (Achtung:

Werbe-Banner!)



http://de.wikipedia.org/wiki/Nachkriegs-
zeit (mit weiterführenden Links)

http://www.dhm.de/lemo/html/Nachkriegs-
jahre/

Dabei können die materiellen Sorgen und
Nöte einerseits und die Erfahrungen mit
den Besatzungsmächten andererseits the-
matisiert werden. Dazu kann auch aus Vor-
wissen aus der Unterrichtseinheit rund um
das Kriegsende 1945 zurückgegriffen wer-
den. Die Ergebnisse können in Form eines
Rollenspiels „Gespräch an der Sektoren-
grenze“ vermittelt werden.

Eine weitere Gruppe befasst sich damit, die
Motive für das Handeln der Sowjetunion ei-
nerseits und der Vereinigten Staaten ande-
rerseits zu skizzieren. Dabei sollte auf das
Vorwissen aus der vorangegangenen Unter-
richtseinheit zurückgegriffen werden. So
kann auch die Anknüpfung durch Repetition
hergestellt werden.
Die Ergebnisse könnten in einem Rollen-
spiel vorgetragen werden, das die Diskus-
sion zwischen den USA und der Sowjetunion
beispielsweise bei einer Konferenz simuliert.
Die Diskussion sollte von den nicht daran
beteiligten Schülern schließlich in einer
Auswertungsrunde beurteilt werden: Wel-
che Argumente werden vorgetragen (z. B.
Bruch von Vereinbarungen) und welche
nicht (z. B. Sicherung der Machtsphären,
Eindämmung der Reichweite des Gegners)?
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Luftbrücke, Berlin-Blockade und Kalter Krieg
Im Mittelpunkt des Films steht nicht der populäre My-
thos der „Rosinenbomber“ sondern die Einführung in
das Konfliktmanagement der Großmächte während des
Kalten Kriegs, das während der ersten Berlin-Blockade
1948/49 deutliche Konturen annahm. Kennzeichnend da-
für ist das durchweg riskante Abtasten der jeweiligen
militärischen und politischen Handlungsspielräume vor
dem Hintergrund einer militärischen Eskalation und der
atomaren Bedrohung. Der Film erläutert exemplarisch
die zentralen Strategien und Begriffe des Kalten Kriegs
und gibt einen Ausblick auf die zweite Berlin-Krise ab
1958, an deren Ende der Bau der Mauer stand.

Schlagwörter
Luftbrücke, Kalter Krieg, Berlin, Berlin-Blockade

Geschichte
Epochen • Geschichte von 1945–1990 • Deutschland • Alliierte
Besatzung
Internationale Entwicklungen

Allgemeinbildende Schule (9–13)

Weitere Medien
46 02200 Sieger und Besiegte im Nachkriegsdeutschland 

1945–1950. DVD
46 01004 Zeitgeschichte im Film: Die Entstehung von zwei

deutschen Staaten
Filmdokumente aus West und Ost 1948–49/Unterrichts-
filme. DVD

46 01003 Zeitgeschichte im Film: Deutschland auf dem Weg in
die Teilung
Filmdokumente aus West und Ost 1946–49/Unterrichtsfilm.
DVD
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